
                        -Projekte

BOULESBAHN und NIEDRIGSEILGARTEN
Als Antragsteller unterstützt                           den 
Abenteuerspielplatz Wildhüterweg beider 
Errichtung dieser beiden neuen Angebote. Sie 
erweitern das Spektrum des Spielplatzes deutlich 
und nützen damit auch dem DORFPLATZ 
Wildhüterweg!

STADTTEILFESTE und die LÄNGSTE KAFFEETAFEL
Gemeinsam mit zahlreichen Kooperationspart-
nern realisierte                            bereits eine ganze 
Reihe von Stadtteilfesten und organisiert seit 
vielen Jahren die längste Kaffeetafel in der Gro-
piusstadt immer am ersten Sonntag im September 

ERLEBNISTOUREN
Mit                           kann man Berlin und sein 
Umland kennen lernen! Wir organisieren 
Führungen, Busfahrten und vieles mehr. Das 
Programm findet man unter www.stadtleben-
berlin.de

ELTERNTREFF WILDHÜTERWEG
Gemeinsam mit den Partnern vom DORFPLATZ 
Wildhüterweg realisierte                              den 
Elterntreff Wildhüterweg, einen Ort mit 
multimedialer Ausstattung für Elternabende, 
Infoveranstaltungen, Arbeitstreffen und vieles 
mehr. 

KONZEPTE UND STUDIEN
Konzepte für einen Nachbarschaftsverbund in der 
Gropiusstadt, Machbarkeitsstudien für eine Se-
niorenberatungsstelle, einen Familientreffpunkt 
in Nordbritz und vieles mehr aus der Feder von 
                         .

Leben in der Stadt -

Die Arbeitsplattform 
für Stadtteil- und

Gemeinwesenarbeit
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                        -DORFPLÄTZE

Das Modell: Der Dorfplatz Wildhüterweg

Die DORFPLÄTZE sind eine “Erfindung” von 
                        . Es handelt sich um ein interdiszi-
plinäres, lokales Vernetzungsmodell zwischen 
benachbarten, soziokulturellen Einrichtungen.
Die vorhandenen Kräfte werden gebündelt, und 
als Ergebnis eines Prozesses des Zusammenwach-
sens entsteht eine stabile Projektplattform, die 
sich gemeinsam der Eltern- und Familienarbeit 
widmet, Öffentlichkeitsarbeit betreibt, und die 
gemeinsam die Entwicklung des Standortes 
steuert.
             moderiert und begleitet diesen 
Prozess. Nachdem wir das Modell am Wildhüter-
weg am Südrand der Neuköllner Gropiusstadt 
sehr erfolgreich entwickelt haben, sind wir nun 
dabei, es auch an anderen Orten zu etablieren. 
Jeder DORFPLATZ soll dabei ein für ihn geeig-
netes Profil entwickeln. 
DORFPLÄTZE sind nachhaltige Orte, die Kreati-
vität und Effizienz miteinander verbinden.

            



Leben in der Stadt -
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Unser Büro:

Wildhüterweg 2
12353 Berlin

Postanschrift:

 
c/o Mathias Geyer
Lipschitzallee 65
12353 Berlin

Tel.: (030) 12345678
Fax: (030) 12345678

E-Mail: Mathias.Geyer@stadtleben-berlin.de
Homepage: www.stadtleben-berlin.de

Was ist                         ? 

             leistet Beiträge zur Erhaltung und 
Unterstützung des Gemeinwesens. Wir sind der 
Überzeugung, dass ein Mehr an Kommunikation 
für eine höhere Qualität des gesellschaftlichen 
Miteinander sorgen kann. Hierfür wollen wir die 
Bedingungen verbessern und Gelegenheiten 
schaffen. 

                      ist ein interdisziplinär besetzter Ver-
ein. Erfahrungen aus den Bereichen Jugend-, 
Kultur- und Sozialarbeit, Stadtteilmanagement 
und Geographie, Gemeinwesen- und Stadtteil-
arbeit fließen hier zusammen.

                   macht Untersuchungen von Räumen 
und betrachtet ihre Funktionalität in Hinblick auf 
die Gebrauchbarkeit durch ihre Bewohner. Wir 
machen Befragungen, Kartierungen, Zählungen 
und statistische Auswertungen.
                                      
               ist Projektträger; wir initiieren, ak-
quirieren die nötigen Mittel und sorgen selbst oder 
in Kooperation mit Partnern für die Umsetzung von 
Projekten und Maßnahmen.

                         organisiert Veranstaltungen.

              betreut Treffpunkte für die Nach-
barschaft und organisiert das Programm. 

                          vernetzt die Akteure.
 

                          SORGT FÜR KOMMUNIKATION

Wer macht                         ? 

Henryk Tabaczynski, Vereinsvor-
sitzender, langjährige Erfahrung aus 
den Bereichen Wohnungswirtschaft, 
Öffentlichkeitsarbeit und Stadtteilma-
nagement. 
Koordinator von STADTLEBEN-Erleb-
nistouren

Henryk.Tabaczynski@stadtleben-berlin.de

Harald Ramm, stellv. Vorsitzender, Kultur- und 
Gemeinwesenarbeiter, Projektkoordination,  
Organisation

Wolf Bindig, Schatzmeister, aus der Kinder- und 
Jugendarbeit, Vernetzung und Moderation, 
Projektentwicklung, Fundraising

Mathias Geyer, Geschäftsführer, 
Diplom-Geograph, Stadtteilarbeit, 
Erstellung von Konzepten und Studien, 
Erhebungen und Kartierungen, 
Projektentwicklung und Koordination, 
Vernetzung, Moderation, Fundraising 

Mathias.Geyer@stadtleben-berlin.de


	1: Aussenseite
	2: Innenseite

